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BFP_Bahnhofsgebäude Pullach
Sanierungskonzepte

VORENTWURFSPLANUNG

Gemeinde Pullach im Isartal
Johann-Bader-Straße 21, Pullach im Isartal

82049 Pullach im Isartal

Schnitt B-B, EG, OG, Schnitt C-C, Schnitt A-A, 1:20 Halle, Ansicht
Süd-Ost, Ansicht Süd-West, Ansicht Nord-West, Ansicht Nord-Ost
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Lage und Tragfähigkeit
Bestandsfundamente prüfen,

ggf. nachgründen

Sanierung des historischen Tragwerks, ggf. Verstärkung nach Angabe Statik
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Keine Verdachung
wg. Anbau

Bahnsteig

WC Herren
NF: 16,01 m2

WC Damen
NF: 12,05 m2

Raum
NF: 24,38 m2

Putzraum
NF: 1,01 m2

WC Barrierefrei
NF: 7,51 m2Raum

NF: 1,81 m2

Raum
NF: 4,94 m2

Raum
NF: 6,92 m2

Raum
NF: 15,15 m2

Raum
NF: 1,29 m2

Raum
NF: 2,24 m2

Flur
NF: 5,87 m2

Türflügel Herstellen (Ausbau Halle) Türflügel Herstellen (Ausbau Halle)

Durchbruch herstellen gemäß
historischer Planung

Blindfenster wiederherstellenBlindfenster wiederherstellen

Feuchteschäden beheben;
Vorbeugende Maßnhamen

Neue DIN Treppe

Neue DIN Treppe

Sanierung Kopfbau Nord wg.
maroder Decke und Hausschwammbefall;

Einbau einer öffentlichen WC Anlage
VandalismussicherheitRückbau der Steuereinheit nicht in

Planung und Kosten erfasst

Hausschwamm in
erforderlichem
Ausmaß behandeln.

Räumlichkeiten der Deutschen Bahn
aktuell in Kosten und Planung berücksichtigt,

auch wenn noch unklar ist, wann diese
Räume frei werden.

Anschlüsse Vorrüsten:
Wasser / Abwasser
Strom / Starkstrom

Belichtung Räume Aufenthaltsräume!-> Abweichung

Fenster nicht groß genug für 2. RW (Soll: 0,6x1m)Fenster nicht groß genug für 2. RW (Soll: 0,6x1m)

BRH bei allen Fenstern mind. 80cm bis OK Fensterstock!

Belichtung Räume Aufenthaltsräume!-> Abweichung
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Raum
NF: 10,90 m2

U: 13,36 m

Raum
NF: 7,34 m2

U: 11,095 m

Raum
NF: 13,32 m2

U: 15,30 m
Raum
NF: 7,73 m2

U: 11,20 m

Raum
NF: 5,74 m2

U: 10,51 m

Raum
NF: 7,42 m2

U: 11,085 m

Raum
NF: 26,52 m2

U: 24,95 m

Raum
NF: 11,19 m2

U: 13,905 m

Raum
NF: 6,93 m2

U: 10,535 m

Sanierung Wohnung Süd,
inkl. Dachdämmung, Dachdeckung,

neuer DIN Treppe

Sanierung der Wohnung Nord wg.
maroder Decke und Hausschwammbefall
in aktuellem Sanierungspaket empfohlen,

inkl. Dachdämmung und neuer DIN Treppe

Hausschwamm in
erforderlichem
Ausmaß behandeln.
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BRH bei allen Fenstern mind. 80cm bis OK Fensterstock!
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Hausschwamm in
erforderlichem
Ausmaß behandeln.

Neue DIN Treppe

Sanierung der Wohnung Nord wg.
maroder Decke und Hausschwammbefall
in aktuellem Sanierungspaket empfohlen,

inkl. Dachdämmung und neuer DIN Treppe

Neue Dachdeckung

ggf. Unterfangungen unter Innenwände

Abbruch Decke Dachspitz:
Für Dachsanierung und
mehr Raumhöhe

Neuer Bodenaufbau,
da Estrich in historischer
Fehlbodendecke verbaut

D-02

Sanierung Wohnung Süd:
inkl. Dachdämmung und Dachdeckung,

Einbau DIN Treppe, Erneuerung Bodenaufbau

Trockenlegung Keller

Feuchteschäden beheben; Vorbeugende Maßnhamen

Abbruch Decke Dachspitz:
Für Dachsanierung und
mehr Raumhöhe

Beschaffenheit dieses Deckenstücks prüfen
ggf. Unterfangungen unter Innenwände
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Pfette als Abfangung des historischen Tragwerks
(Ablastung auf tragender Pfosten-Riegel Fassade

Historisches Tragwerk von historischer Pfette
trennen zur thermischen Entkopplung.

Holzschalung
Holzfaserdämmplatte
Konterlattung

Holzschalung
Metall-Stehfalz Dachdeckung

Rekonstruktion Stationsschild
mit Unterkonstruktion

Pfosten-Riegel-Fassade

40
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10 315

Kiesbett

Pflasterbelag

Bodenplatte

Perimeterdämmung

Schaumglschotter
(Frostschutz)

D-01

7,73°

Lage und Tragfähigkeit
Bestandsfundamente prüfen,

ggf. nachgründen

Vorrüstung Fundament (für spätere Fassade)

Zusätzliche Dämmung für späteren Ausbau

Sanierung des historischen Tragwerks, ggf. Verstärkung nach Angabe Statik

Fenster nicht groß genug für 2. RW (Soll: 0,6x1m)Fenster nicht groß genug für 2. RW (Soll: 0,6x1m)
875

83
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Neue Dacheindeckung

Neue Dachdeckung Neue Dachdeckung

Durchbruch herstellen gemäß historischer Planung

Türblätter Herstellen für Ausbau Halle Blindfenster wiederherstellenBlindfenster wiederherstellenFensterausstausch/-sanierung
Verdachungen und Gesimse wiederherstellen
Ziegelfaschen um Fenster in OG freilegen

Türblätter Herstellen (Ausbau Halle)

P U L L A C H
6

Pfosten-Riegel-Fassade für möglichen Ausbau der Halle

Neues Stationsschild mit Unterkonstruktion

Farbgestaltung:
Anlehnung an historische Fassade: ursprüngliche ziegelsichtige Fassade im EG in blassem ziegelrot gestrichen, Obergeschoss weiß

Grundriss EG

Grundriss 1.OG

Ansicht Ost

Ansicht West

Schnitt B-B

Ansicht Süd

Ansicht Nord

Schnitt C-C

Schnitt A-A

Schemadetail

Die Darstellungen und Auflistungen beruhen auf Annahmen, da u.a. die Ergebnisse
der Begutachtungen/Fachplaner noch mit einbezogen werden müssen.

Schnitt B-B
Variante ohne Vorrüstung Variante Vorrüstung für Ausbau

Variante Vorrüstung für Ausbau

Sanierungspaket 1:
Mindestens gewünschte bzw. nötige Maßnahmen zur nachhaltigen Instandsetzung und
denkmalgerechten Sanierung

Sanierungspaket 3:
Bauliche Vorrüstungen zum späteren Ausbau der Halle

Sanierungspaket 2:
Sanierung der südl. Wohnung, idealerweise im Zusammenhang mit Schritt 1

Späterer Ausbau:
Ggf. in Zukunft gewünschte Maßnahmen zum Ausbau der Halle, hier gleich mitgedacht
(Nicht in den Kosten enthalten)

Abbruch


